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Management Summary 
Zielsetzung Ziel dieser Auswertung ist die Darstellung der Lebenssituation von Personen und Haushalten in Wien, die von Armut betroffen sind, aber keine Wiener Mindestsicherung (WMS) beziehen. Im Gegensatz zum ersten Teil der Auswertung zur Mindestsicherung wird hier nicht versucht eine (theoretische) Anspruchsvoraussetzung mit dem faktischen Bezug von Mindestsicherung zu verkreuzen, sondern festgestellte Arten der Betroffenheit von Armut mit dem (Nicht-)Bezug von Mindestsicherung zu betrachten. Dieser Unterschied ist deshalb wichtig, weil sich Betroffenheiten von Armut eben nicht wie im Alltagsverständnis zu erwarten zu einem Anspruch auf Mindestsicherung führen. Betroffenheit von Armut „übersetzt“ sich nicht notwendigerweise in einen Anspruch aus Mindestsicherung: zum einen, weil die Betroffenheit von Armut auf anderen Dimensionen festgestellt wird wie ein Anspruch auf Mindestsicherung, zum anderen, weil der Anspruch auf Mindestsicherung – wie im ersten Teil des Berichts festgestellt – sich nicht vollständig über die Daten von EU-SILC abbilden lässt.  
Methodische Hinweise Die Auswertung basiert auf den Daten von EU-SILC, die mit den Verwaltungsdaten des Mindestsicherungsbezugs verknüpft werden. In EU-SILC wird die Mindestsicherung erfragt, die Verwaltungsdaten bieten aber eine zuverlässigere Quelle und werden deshalb in diesem Projekt zur Feststellung eines Mindestsicherungsbezugs verwendet. Die Verknüpfung der Mindestsicherungsdaten und der Daten von EU-SILC zeigt dann auch Abweichungen zwischen den Verwaltungsdaten und den erfragten Mindestsicherungsbezug in EU-SILC. Die Personengruppen, mitwelchen sich diese Auswertung beschäftigt, sind, aus der Sicht einer Stichprobenerhebung wie EU-SILC gesprochen, zahlenmäßig recht klein: MIndestsicherungsbezieherInnen und Betroffene von Armut in Wien. Je kleiner eine Gruppe ist, auf die sich die Auswertung einer Stichprobenerhebung bezieht, desto größer ist die statistische Schwankung, von der die Ergebnisse der Auswertung betroffen ist, d.h. aus der Sicht der Statistik gesprochen: desto größer ist Bereich in dem die Ergebnisse mit einer angebbaren Wahrscheinlichkeit liegen (Konfidenzintervall). Größere Konfidenzintervalle bedeuten, dass das Ergebnis nicht exakt angegeben werden kann, und dass dieses Ergebnis (der Punktschätzer) von Zufallsschwankungen beeinflusst sein kann. Eine Möglichkeit dieses Konfidenzintervall zu reduzieren bzw. Zufallsschwankungen auszugleichen ist die Berechnung von Dreijahresdurchschnitten. Dies ist auch für diese Auswertung erfolgt, die Auswertung beruht auf den Dreijahresdurchschnitten der Daten von EU-SILC 2017-2019. Nachdem das Einkommensbezugsjahr jeweils das der Erhebung vorangegangene Kalenderjahr ist, wurden die Daten mit den WMS-Daten der Jahre 2016-2018 verknüpft. Diese Auswertung bezieht sich auf Betroffene von Armut, die keine Mindestsicherung beziehen und ergänzt die Auswertung zum Non take up der WMS. Der Anspruch auf Mindestsicherung wurde im Bericht zu Non take up im Wesentlichen über eine Einkommensschwelle festgestellt, diese Einkommensschwelle liegt unter der Armutsgefährdungsschwelle. D.h. alle Personen bzw. Haushalte, für die auf diese Art ein Anspruch auf WMS simuliert wird (neben weiteren Anspruchsvoraussetzungen) wären armutsgefährdet und damit auch Teil der Gruppe der Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdeten. Umgekehrt kann es Armutsgefährdete (und Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdete) geben, die keinen (simulierten) Anspruch auf WMS haben, wenn ihr äquivalisiertes Einkommen über der Einkommensschwelle (die den Anspruch definiert) aufweisen oder eine andere Einschränkung des (simulierten) Anspruchs zutrifft (etwa Vermögenseinkommen über 250 Euro im Jahr). Die Abgrenzung bzw. die Verschneidung dieser Gruppen ist dann aber für die Darstellung mit Stichprobendaten zu klein. 



Beschreibung der Tabellen Die Übersichtstabellen stellen die Anzahl der Personen und Haushalte dar, über die im Folgenden Bericht erstattet wird, also für wie viele Personen und Haushalte ein Armutsindikator zutrifft oder nicht, und wie viele Personen und Haushalte Mindestsicherung beziehen oder nicht. So sind 324.000 Personen in 174.000 Haushalten armuts- oder ausgrenzungsgefährdet und beziehen keine Wiener Mindestsicherung laut Verwaltungsdaten.  Für die Detailtabellen wird zwischen vier verschiedenen Betroffenheiten von Armut unterschieden: 1. Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung 2. Armutsgefährdung 3. Erhebliche materielle Deprivation 4. Keine oder geringe Erwerbsbeteiligung im Haushalt Die armuts- oder ausgrenzungsgefährdeten Haushalte bzw. Personen ist dabei die umfassendste Gruppe, die aus den drei Untergruppen der armutsgefährdeten Personen, der Personen mit erheblicher materieller Deprivation und der Personen in Haushalten mit keiner bzw. geringer Erwerbstätigkeit. Armuts- und Ausgrenzungsgefährdung fasst somit drei Arten der Betroffenheit von Armut zusammen, und deckt damit unterschiedliche Dimensionen von Armut ab: (1) Einkommensarmut (2) materielle Deprivation und Ausschluss aus dem Erwerbsleben. Die Definitionen dieser Armutsbetroffenheiten finden sich im Glossar der Auswertung. Für diese vier Arten der Armutsbetroffenheit wird der Anteil der Nichtbeziehenden von Mindestsicherung für drei Dimensionen dargestellt. Diese drei Dimensionen sind soziodemographische Merkmale, Merkmale des Erwerbslebens und Lebensbedingungsmerkmale. In den Tabellen werden die beiden Gruppen (Armutsbetroffen oder nicht, WMS-Bezug oder nicht) einander gegenübergestellt. Im Vergleich zu Personen mit WMS-Bezug weisen armuts- oder ausgrenzungsgefährdete Personen ohne WMS-Bezug eine höhere Bildung auf (höhere Anteile an MaturantInnen und Personen mit Universitätsabschlüssen), haben häufiger eine österreichische Staatsbürgerschaft (Anteil 61% vs. 49%), leben seltener in Einelternhaushalten (8% vs. 15%) und seltener in Haushalten mit drei und mehr Kindern (11% vs 29%). Armuts- oder ausgrenzungsgefährdete Personen ohne WMS-Bezug leben seltener in einer Gemeindewohnung (24% vs 50%) und häufiger in einer Genossenschaftswohnung bzw. privaten Mietwohnung (18% und 42% vs 11% und 35%) im Vergleich zu Personen in Haushalten mit WMS-Bezug.1  Sie leben auch seltener in so genannten Risikohaushalten, also Haushalten mit einer höheren Wahrscheinlichkeit für eine Armutsbetroffenheit, der Anteil an Personen in Risikohaushalten ist in der Gruppe der Personen mit WMS-Bezug deutlich höher. So beträgt der Anteil der Haushalte mit Behinderung in Armuts oder Ausgrenzungsgefährdung ohne WMS –Bezug 15%, der Anteil der Personen in Haushalten mit WMS-Bezug und mit einer Person mit Behinderung im Haushalt beträgt hingegen 25%, der Anteil an Personen in Haushalten mit Langzeitarbeitslosigkeit beträgt bei Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdeten Personen 19%, in der Gruppe der Personen mit WMS-Bezug 48%. 
                                                           1 Auch der Anteil der Personen in Wohneigentum ist in der Gruppe der Personen in Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung ohne WMS-Bezug höher als in der Gruppe der WMS-Beziehenden, allerdings sind hier die Fallzahlen insgesamt recht gering. 



Diese Aussagen lassen sich auch auf die anderen Armutsbetroffenheiten bzw. die Untergruppen der Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung übertragen (diese sind allerdings häufiger durch zu kleine Fallzahlen in ihrer Aussagekräftigkeit eingeschränkt).  Hinsichtlich der Merkmale des Erwerbslebens erweisen sich armuts- oder ausgrenzungsgefährdete Personen ohne WMS-Bezug im Vergleich zu BezieherInnen der WMS häufiger als erwerbstätig (auch: größerer Anteil an Haushalten mit Haupteinkommensquelle aus Erwerbsarbeit – 44% vs. 19%). So ist auch der Anteil der Personen in Haushalten mit geringer Erwerbstätigkeit sowie der Personen mit Arbeitslosigkeit in dieser Gruppe geringer (14% vs. 25% für Personen mit mindestens 6 Monate andauernder Arbeitslosigkeit im Einkommensbezugsjahr). Auch hier lassen sich die Ergebnisse im Großen und Ganzen auf die Untergruppen der Armuts- und Ausgrenzungsgefährdung übertragen. Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdete ohne WMS-Bezug weisen im Vergleich zu Personen in Haushalten mit WMS-Bezug eine geringere Betroffenheit hinsichtlich finanzieller Einschränkungen auf. Bei den Items zum Gesundheitszustand zeigt sich eine geringere Betroffenheit von Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdete ohne WMS-Bezug. Bei benachteiligten Wohnumständen zeigt sich ein uneinheitliches Bild. Einzige – deutliche – Ausnahme ist die Betroffenheit von Wohnkostenüberbelastung, also Wohnkosten von über 40% des Haushaltseinkommens. Hier sind Personen in Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung deutlich häufiger betroffen als Personen in Haushalten mit Mindestsicherungsbezug (42% vs. 25%).  Hinsichtlich des Einkommens zeigen sich deutliche Unterschiede zwischen Personen ohne WMS-Bezug in den vier Gruppen von Armutsindikatoren: Armutsgefährdete ohne WMS-Bezug haben im Median ein geringeres Einkommen als Personen mit WMS-Bezug, Personen mit geringerer Erwerbsbeteiligung im Haushalt bzw. in Haushalten mit erheblicher materielle Deprivation haben ein höheres Einkommen. In der Gruppe der Personen mit Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung ohne WMS-Bezug ist das Einkommen dann in etwa gleich hoch wie in der Gruppe der Personen mit WMS-Bezug.  Die Auswertung zur Zufriedenheit zeigt für Personen in Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung ohne WMS-Bezug eine höhere durchschnittliche Zufriedenheit als für Personen mit WMS-Bezug. In Bezug auf die Untergruppe der Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung zeigen sich allerdings Unterschiede für Personen in Haushalten ohne WMS-Bezug: hier weisen Armutsgefährdete Personen eine höhere Zufriedenheit in den vier verglichenen Dimensionen auf, wohingegen Personen in Haushalten mit erheblicher materieller Deprivation eine geringere Zufriedenheit aufweisen als Personen in Haushalten mit WMS-Bezug. 
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Übersichtstabellen Bezug WMS in Wien - Haushalt

Überschneidung WMS in der Befragung und Verwaltungsdaten (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 908 820 89
Bezug WMS Befragung
Nein 821 794 27
Ja 87 26 61
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Überschneidung Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung und Bezug von WMS (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 908 820 89
Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung
Nein 663 645 17
Ja 246 174 71
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Überschneidung Armutsgefährdung und Bezug von WMS (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 908 820 89
Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung
Nein 714 682 32
Ja 195 138 57
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Überschneidung materielle Deprivation und Bezug von WMS (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 908 820 89
Erhebliche materielle Deprivation
Nein 845 783 62
Ja 63 37 27
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Überschneidung keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im Haushalt und Bezug von WMS (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 908 820 89
Keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im HH
Nein 807 764 43
Ja 102 56 45
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Insgesamt Bezug WMS VWD

Insgesamt Bezug WMS VWD

Bezug WMS VWDInsgesamt

Insgesamt Bezug WMS VWD

Insgesamt Bezug WMS VWD



Übersichtstabellen Bezug WMS in Wien - Personen

Überschneidung WMS in der Befragung und Verwaltungsdaten (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 1829 1609 220
Bezug WMS Befragung
Nein 1636 1567 69
Ja 193 42 152
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Überschneidung Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung und Bezug von WMS (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 1829 1609 220
Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung
Nein 1326 1285 41
Ja 503 324 179
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Überschneidung Armutsgefährdung und Bezug von WMS (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 1829 1609 220
Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung
Nein 1431 1356 75
Ja 399 253 146
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Überschneidung materielle Deprivation und Bezug von WMS (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 1829 1609 220
Erhebliche materielle Deprivation
Nein 1700 1541 159
Ja 129 68 62
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Überschneidung keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im Haushalt und Bezug von WMS (in 1.000)

Nein Ja
Insgesamt 1829 1609 220
Keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im HH
Nein 1619 1516 102
Ja 211 92 118
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Insgesamt Bezug WMS VWD

Insgesamt Bezug WMS VWD

Insgesamt Bezug WMS VWD

Insgesamt Bezug WMS VWD

Insgesamt Bezug WMS VWD



Detailtabellen Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung nach soziodemographischen Merkmalen

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 41 100 179 100 1285 100 324 100
Alter
0 bis 17 Jahre 318 246 15 72 33 (9) (22) 63 35 186 14 60 18
18 bis 34 Jahre 487 434 27 53 24 (11) (26) 42 24 327 25 107 33
35 bis 49 Jahre 384 343 21 40 18 (8) (19) 33 18 269 21 74 23
50 bis 64 Jahre 394 353 22 41 19 (6) (15) 35 19 296 23 57 18
65 Jahre + 246 233 14 (13) (6) (8) (18) (6) (3) 207 16 26 8
Männer (ab 18 Jahren)
Zusammen 735 668 42 67 30 (14) (34) 53 30 545 42 123 38
18 bis 34 Jahre 249 224 14 25 11 (6) (13) (19) (11) 176 14 49 15
35 bis 49 Jahre 191 168 10 22 10 (5) (12) (18) (10) 130 10 38 12
50 bis 64 Jahre 192 177 11 (15) (7) (1) (2) (14) (8) 146 11 31 10
65 Jahre + 103 99 6 (4) (2) (3) (7) (2) (1) 93 7 (6) (2)
Frauen (ab 18 Jahren)
Zusammen 776 695 43 81 37 18 44 63 35 554 43 141 44
18 bis 34 Jahre 238 209 13 28 13 (5) (13) 23 13 151 12 58 18
35 bis 49 Jahre 193 175 11 18 8 (3) (7) 15 8 139 11 36 11
50 bis 64 Jahre 202 176 11 26 12 (5) (13) (20) (11) 150 12 27 8
65 Jahre + 143 134 8 (9) (4) (5) (11) (4) (2) 114 9 20 6
Staatsbürgerschaft
Österreich 1310 1202 75 108 49 30 71 78 44 1006 78 197 61

d. eingeb. (Nicht EU/EFTA) 116 98 6 19 9 (4) (10) (15) (8) 65 5 32 10
Nicht Österreich 519 406 25 112 51 (12) (29) 101 56 279 22 127 39

davon EU/EFTA 225 204 13 22 10 (2) (5) (20) (11) 152 12 52 16
davon sonstiges Ausland 293 203 13 91 41 (10) (24) 81 45 127 10 75 23

Höchster Bildungsabschluss
Max. Pflichtschule 278 212 13 65 30 (8) (20) 57 32 150 12 62 19
Lehre/mittlere Schule 512 467 29 45 20 (12) (28) 33 19 388 30 79 24
Matura 332 305 19 27 12 (8) (20) (19) (10) 239 19 66 20
Universität 427 410 25 (17) (8) (5) (12) (12) (7) 344 27 66 20
Haushalte mit Pension
Zusammen 277 262 16 (15) (7) (8) (19) (7) (4) 230 18 32 10
Alleinlebende Männer 30 29 2 (1) (0) (0) (0) (1) (0) 24 2 (5) (2)
Alleinlebende Frauen 82 76 5 (5) (2) (2) (6) (3) (1) 61 5 16 5
MPH 166 156 10 (9) (4) (5) (13) (4) (2) 145 11 (11) (4)
Haushalte ohne Pension
Zusammen 1552 1347 84 205 93 34 81 172 96 1055 82 292 90
Alleinlebende Männer 154 140 9 (14) (6) (2) (4) (12) (7) 96 7 44 14
Alleinlebende Frauen 144 128 8 16 7 (1) (3) 15 8 89 7 38 12
MPH ohne Kinder 432 397 25 35 16 (9) (21) (26) (15) 336 26 61 19
Haushalte mit Kindern 

Einelternhaushalt 102 68 4 34 15 (3) (8) 30 17 43 3 25 8
MPH + 1 Kind 296 283 18 (13) (6) (0) (1) (13) (7) 232 18 51 16
MPH + 2 Kinder 265 236 15 29 13 (8) (20) 21 12 197 15 39 12
MPH + mind. 3 Kinder 160 96 6 65 29 (10) (24) 55 31 62 5 34 11

Haushalt mit
männlichem Hauptverdiener 1103 994 62 109 50 (21) (51) 88 49 833 65 160 49
weiblicher Hauptverdienerin 726 615 38 111 50 20 49 91 51 451 35 164 51
Geburtsland
Österreich 975 918 57 57 26 18 43 39 22 781 61 137 42
EU/EFTA/Schweiz 236 214 13 (21) (10) (4) (10) (17) (10) 170 13 45 14
Ehem. Jugoslawien 136 116 7 (19) (9) (2) (4) (18) (10) 89 7 27 8
Türkei (53) (43) (3) (9) (4) (2) (4) (8) (4) (24) (2) (19) (6)
Sonstige 150 103 6 47 22 (8) (20) 39 22 58 5 44 14
Rechtsverhältnis an der Wohnung
Hauseigentum 128 125 8 (3) (1) (1) (3) (2) (1) 109 8 (16) (5)
Wohnungseigentum 233 231 14 (2) (1) (0) (0) (2) (1) 205 16 26 8
Gemeindewohnung 411 300 19 111 50 25 60 86 48 221 17 78 24
Genossenschaft 361 337 21 24 11 (7) (17) (17) (10) 280 22 57 18
Sonst. Haupt-/Untermiete 658 580 36 77 35 (6) (15) 71 40 443 34 137 42
Mietfreie Wohnung/Haus 39 36 2 (3) (1) (2) (5) (1) (0) 26 2 (10) (3)
Personen in HH mit ..
mit Behinderung 191 136 8 56 25 (6) (14) 50 28 86 7 49 15
mit Langzeitarbeitslosigkeit 216 110 7 106 48 (12) (29) 94 52 50 4 60 19
ausländischen Mitglied 430 313 19 117 53 (17) (40) 101 56 208 16 106 33
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

JaNein
Ins. WMS-Bezug

Nein Ja Nein Ja

Kein WMS-BezugWMS-Bezug
Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung



Detailtabellen Armutsgefährdung nach soziodemographischen Merkmalen

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 75 100 146 100 1356 100 253 100
Alter
0 bis 17 Jahre 318 246 15 72 33 20 27 52 36 198 15 47 19
18 bis 34 Jahre 487 434 27 53 24 21 28 33 22 345 25 88 35
35 bis 49 Jahre 384 343 21 40 18 15 19 26 18 286 21 58 23
50 bis 64 Jahre 394 353 22 41 19 (12) (16) 29 20 316 23 37 14
65 Jahre + 246 233 14 (13) (6) (8) (10) (6) (4) 210 15 23 9
Männer (ab 18 Jahren)
Zusammen 735 668 42 67 30 24 32 43 30 575 42 94 37
18 bis 34 Jahre 249 224 14 25 11 (11) (15) (14) (10) 186 14 38 15
35 bis 49 Jahre 191 168 10 22 10 (7) (10) (15) (10) 138 10 30 12
50 bis 64 Jahre 192 177 (11) (15) (7) (3) (4) (12) (8) 156 11 21 8
65 Jahre + 103 99 (6) (4) (2) (3) (4) (2) (1) 94 7 (5) (2)
Frauen (ab 18 Jahren)
Zusammen 776 695 43 81 37 31 41 50 34 583 43 112 44
18 bis 34 Jahre 238 209 13 28 13 (10) (13) 19 13 159 12 50 20
35 bis 49 Jahre 193 175 11 18 8 (7) (10) (11) (7) 147 11 28 11
50 bis 64 Jahre 202 176 11 26 12 (9) (12) (17) (11) 161 12 16 6
65 Jahre + 143 134 8 (9) (4) (5) (7) (4) (3) 116 9 18 7
Staatsbürgerschaft
Österreich 1310 1202 75 108 49 47 63 61 42 1057 78 146 58

d. eingeb. (Nicht EU/EFTA) 116 98 6 19 9 (5) (7) (13) (9) 71 5 27 11
Nicht Österreich 519 406 25 112 51 28 37 84 58 299 22 107 42

davon EU/EFTA 225 204 13 22 10 (4) (6) (17) (12) 158 12 46 18
davon sonstiges Ausland 293 203 13 91 41 (24) (32) 67 46 141 10 62 24

Höchster Bildungsabschluss
Max. Pflichtschule 278 212 13 65 30 (17) (23) 48 33 171 13 42 16
Lehre/mittlere Schule 512 467 29 45 20 20 26 25 17 408 30 59 23
Matura 332 305 19 27 12 (14) (18) (13) (9) 252 19 54 21
Universität 427 410 25 (17) (8) (6) (8) (11) (8) 354 26 55 22
Haushalte mit Pension
Zusammen 277 262 16 (15) (7) (9) (12) (6) (4) 240 18 22 9
Alleinlebende Männer 30 29 2 (1) (0) (0) (0) (1) (1) 25 2 (4) (2)
Alleinlebende Frauen 82 76 5 (5) (2) (2) (3) (3) (2) 64 5 13 5
MPH 166 156 10 (9) (4) (7) (9) (3) (2) 151 11 (6) (2)
Haushalte ohne Pension
Zusammen 1552 1347 84 205 93 66 88 139 96 1116 82 231 91
Alleinlebende Männer 154 140 9 (14) (6) (5) (7) (9) (6) 108 8 32 12
Alleinlebende Frauen 144 128 8 16 7 (7) (10) (9) (6) 97 7 31 12
MPH ohne Kinder 432 397 25 35 16 (13) (17) (22) (15) 352 26 44 18
Haushalte mit Kindern 

Einelternhaushalt 102 68 4 34 15 (12) (15) 22 15 48 4 20 8
MPH + 1 Kind 296 283 18 (13) (6) (1) (1) (12) (8) 241 18 41 16
MPH + 2 Kinder 265 236 15 29 13 (12) (16) 17 12 200 15 36 14
MPH + mind. 3 Kinder 160 96 6 65 29 (16) (22) 48 33 70 5 26 10

Haushalt mit
männlichem Hauptverdiener 1103 994 62 109 50 34 45 75 52 870 64 124 49
weiblicher Hauptverdienerin 726 615 38 111 50 41 55 70 48 486 36 129 51
Geburtsland
Österreich 975 918 57 57 26 30 40 27 19 821 61 97 38
EU/EFTA/Schweiz 236 214 13 (21) (10) (6) (8) (15) (11) 176 13 39 15
Ehem. Jugoslawien 136 116 7 (19) (9) (5) (7) (14) (10) 92 7 24 10
Türkei (53) (43) (3) (9) (4) (2) (2) (8) (5) (31) (2) (12) (5)
Sonstige 150 103 6 47 22 (14) (19) 33 23 65 5 38 15
Rechtsverhältnis an der Wohnung
Hauseigentum 128 125 8 (3) (1) (2) (2) (1) (1) 111 8 (14) (6)
Wohnungseigentum 233 231 14 (2) (1) (0) (0) (2) (1) 209 15 22 9
Gemeindewohnung 411 300 19 111 50 46 62 65 45 247 18 53 21
Genossenschaft 361 337 21 24 11 (10) (13) (15) (10) 292 22 45 18
Sonst. Haupt-/Untermiete 658 580 36 77 35 (15) (20) 62 43 471 35 109 43
Mietfreie Wohnung/Haus 39 36 2 (3) (1) (2) (3) (1) (0) 26 2 (10) (4)
Personen in HH mit ..
mit Behinderung 191 136 8 56 25 (17) (23) 38 26 105 8 30 12
mit Langzeitarbeitslosigkeit 216 110 7 106 48 34 45 72 50 66 5 44 18
ausländischen Mitglied 430 313 19 117 53 31 41 87 60 230 17 83 33
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja

WMS-BezugIns.
WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Armutsgefährdung
Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen Erhebliche materielle Deprivation nach soziodemographischen Merkmalen

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 159 100 62 100 1541 100 68 100
Alter
0 bis 17 Jahre 318 246 15 72 33 55 34 (18) (29) 231 15 15 22
18 bis 34 Jahre 487 434 27 53 24 42 27 (11) (18) 415 27 19 28
35 bis 49 Jahre 384 343 21 40 18 30 19 (11) (17) 325 21 18 26
50 bis 64 Jahre 394 353 22 41 19 20 13 (20) (33) 342 22 11 17
65 Jahre + 246 233 14 (13) (6) (12) (7) (2) (3) 228 15 (5) (7)
Männer (ab 18 Jahren)
Zusammen 735 668 42 67 30 48 30 (19) (31) 643 42 25 37
18 bis 34 Jahre 249 224 14 25 11 21 13 (4) (7) 215 14 9 13
35 bis 49 Jahre 191 168 10 22 10 (18) (11) (5) (8) 160 10 (9) (13)
50 bis 64 Jahre 192 177 11 (15) (7) (6) (3) (10) (15) 171 11 (6) (9)
65 Jahre + 103 99 6 (4) (2) (4) (2) (1) (1) 98 6 (2) (2)
Frauen (ab 18 Jahren)
Zusammen 776 695 43 81 37 56 36 25 40 667 43 28 41
18 bis 34 Jahre 238 209 13 28 13 21 13 (7) (11) 200 13 (10) (14)
35 bis 49 Jahre 193 175 11 18 8 (12) (8) (6) (9) 166 11 (9) (14)
50 bis 64 Jahre 202 176 11 26 12 (15) (9) (11) (17) 171 11 (5) (8)
65 Jahre + 143 134 8 (9) (4) (8) (5) (1) (2) 131 8 (3) (5)
Staatsbürgerschaft
Österreich 1310 1202 75 108 49 81 51 27 44 1164 76 38 57

d. eingeb. (Nicht EU/EFTA) 116 98 6 19 9 (13) (8) (6) (10) 89 6 (8) (12)
Nicht Österreich 519 406 25 112 51 78 49 35 56 377 24 29 43

davon EU/EFTA 225 204 13 22 10 (16) (10) (6) (9) 198 13 (6) (9)
davon sonstiges Ausland 293 203 13 91 41 62 39 29 47 180 12 23 34

Höchster Bildungsabschluss
Max. Pflichtschule 278 212 13 65 30 40 25 25 40 189 12 23 34
Lehre/mittlere Schule 512 467 29 45 20 33 21 (12) (19) 447 29 20 29
Matura 332 305 19 27 12 20 12 (7) (12) 297 19 (9) (13)
Universität 427 410 25 (17) (8) (16) (10) (2) (3) 405 26 (5) (7)
Haushalte mit Pension
Zusammen 277 262 16 (15) (7) (15) (9) (1) (1) 257 17 (5) (8)
Alleinlebende Männer 30 29 2 (1) (0) (1) (0) (0) (0) 28 2 (2) (2)
Alleinlebende Frauen 82 76 5 (5) (2) (4) (3) (1) (1) 74 5 (3) (4)
MPH 166 156 10 (9) (4) (9) (6) (0) (0) 155 10 (1) (1)
Haushalte ohne Pension
Zusammen 1552 1347 84 205 93 144 91 61 99 1285 83 62 92
Alleinlebende Männer 154 140 9 (14) (6) (9) (6) (5) (8) 130 8 (10) (14)
Alleinlebende Frauen 144 128 8 16 7 (11) (7) (5) (9) 120 8 (8) (12)
MPH ohne Kinder 432 397 25 35 16 (20) (13) (15) (24) 388 25 (9) (13)
Haushalte mit Kindern 

Einelternhaushalt 102 68 4 34 15 25 16 (9) (14) 60 4 (8) (11)
MPH + 1 Kind 296 283 18 (13) (6) (11) (7) (2) (3) 267 17 (16) (23)
MPH + 2 Kinder 265 236 15 29 13 22 14 (7) (12) 232 15 (4) (6)
MPH + mind. 3 Kinder 160 96 6 65 29 46 29 (18) (30) 87 6 (9) (13)

Haushalt mit
männlichem Hauptverdiener 1103 994 62 109 50 80 50 30 48 963 62 30 45
weiblicher Hauptverdienerin 726 615 38 111 50 79 50 32 52 578 38 37 55
Geburtsland
Österreich 975 918 57 57 26 46 29 (11) (18) 892 58 26 38
EU/EFTA/Schweiz 236 214 13 (21) (10) (15) (9) (6) (10) 208 13 (6) (9)
Ehem. Jugoslawien 136 116 7 (19) (9) (7) (5) (12) (20) 110 7 (6) (10)
Türkei (53) (43) (3) (9) (4) (5) (3) (5) (7) (36) (2) (7) (11)
Sonstige 150 103 6 47 22 36 23 (12) (19) 92 6 (10) (15)
Rechtsverhältnis an der Wohnung
Hauseigentum 128 125 8 (3) (1) (3) (2) (0) (0) 124 8 (0) (1)
Wohnungseigentum 233 231 14 (2) (1) (2) (1) (0) (0) 230 15 (1) (2)
Gemeindewohnung 411 300 19 111 50 77 49 34 55 269 17 31 46
Genossenschaft 361 337 21 24 11 (20) (13) (4) (7) 331 21 (6) (9)
Sonst. Haupt-/Untermiete 658 580 36 77 35 53 34 (24) (39) 554 36 26 39
Mietfreie Wohnung/Haus 39 36 2 (3) (1) (3) (2) (0) (0) (34) (2) (2) (3)
Personen in HH mit ..
mit Behinderung 191 136 8 56 25 31 19 25 40 117 8 18 27
mit Langzeitarbeitslosigkeit 216 110 7 106 48 68 43 37 61 91 6 19 28
ausländischen Mitglied 430 313 19 117 53 81 51 36 58 277 18 36 54
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja

WMS-BezugIns.
WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Erhebliche materielle Deprivation
Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen Keine oder geringe Erwerbsbeteiligung im Haushalt nach soziodemographischen Merkmalen

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 102 100 118 100 1516 100 92 100
Alter
0 bis 17 Jahre 318 246 15 72 33 29 28 44 37 237 16 9 10
18 bis 34 Jahre 487 434 27 53 24 24 24 29 25 399 26 35 38
35 bis 49 Jahre 384 343 21 40 18 (18) (18) 22 19 320 21 23 25
50 bis 64 Jahre 394 353 22 41 19 (17) (17) (23) (20) 327 22 26 28
65 Jahre + 246 233 14 (13) (6) (13) (13) (0) (0) 233 15 (0) (0)
Männer (ab 18 Jahren)
Zusammen 735 668 42 67 30 31 31 36 30 627 41 41 45
18 bis 34 Jahre 249 224 14 25 11 (12) (12) (13) (11) 209 14 (15) (16)
35 bis 49 Jahre 191 168 10 22 10 (10) (10) (12) (10) 154 10 (14) (15)
50 bis 64 Jahre 192 177 11 (15) (7) (5) (5) (10) (9) 165 11 (12) (13)
65 Jahre + 103 99 6 (4) (2) (4) (4) (0) (0) 99 7 (0) (0)
Frauen (ab 18 Jahren)
Zusammen 776 695 43 81 37 42 41 39 33 653 43 42 46
18 bis 34 Jahre 238 209 13 28 13 (12) (12) (16) (14) 190 13 20 21
35 bis 49 Jahre 193 175 11 18 8 (8) (8) (10) (8) 166 11 (9) (10)
50 bis 64 Jahre 202 176 11 26 12 (13) (12) (13) (11) 163 11 14 15
65 Jahre + 143 134 8 (9) (4) (9) (9) (0) (0) 134 9 (0) (0)
Staatsbürgerschaft
Österreich 1310 1202 75 108 49 61 60 47 40 1139 75 64 69

d. eingeb. (Nicht EU/EFTA) 116 98 6 19 9 (9) (9) (9) (8) 91 6 (7) (7)
Nicht Österreich 519 406 25 112 51 41 40 71 60 378 25 28 31

davon EU/EFTA 225 204 13 22 10 (13) (13) (9) (7) 194 13 (10) (11)
davon sonstiges Ausland 293 203 13 91 41 28 27 63 53 184 12 (19) (20)

Höchster Bildungsabschluss
Max. Pflichtschule 278 212 13 65 30 28 27 37 32 197 13 (15) (16)
Lehre/mittlere Schule 512 467 29 45 20 23 22 22 19 445 29 22 24
Matura 332 305 19 27 12 (16) (15) (11) (9) 281 18 25 27
Universität 427 410 25 (17) (8) (11) (11) (6) (5) 388 26 22 24
Haushalte mit Pension
Zusammen 277 262 16 (15) (7) (13) (12) (3) (2) 253 17 (9) (10)
Alleinlebende Männer 30 29 2 (1) (0) (1) (1) (0) (0) 27 2 (2) (2)
Alleinlebende Frauen 82 76 5 (5) (2) (5) (5) (0) (0) 75 5 (1) (1)
MPH 166 156 10 (9) (4) (7) (7) (3) (2) 150 10 (6) (7)
Haushalte ohne Pension
Zusammen 1552 1347 84 205 93 89 88 116 98 1264 83 83 90
Alleinlebende Männer 154 140 9 (14) (6) (5) (5) (9) (8) 119 8 21 23
Alleinlebende Frauen 144 128 8 16 7 (4) (4) (11) (10) 110 7 17 19
MPH ohne Kinder 432 397 25 35 16 (17) (17) (18) (15) 376 25 21 22
Haushalte mit Kindern 

Einelternhaushalt 102 68 4 34 15 12 12 21 18 56 4 12 13
MPH + 1 Kind 296 283 18 (13) (6) (6) (6) (7) (6) 275 18 (7) (8)
MPH + 2 Kinder 265 236 15 29 13 20 19 (9) (8) 236 16 (0) (0)
MPH + mind. 3 Kinder 160 96 6 65 29 25 25 39 33 91 6 (4) (5)

Haushalt mit
männlichem Hauptverdiener 1103 994 62 109 50 49 48 61 51 941 62 53 57
weiblicher Hauptverdienerin 726 615 38 111 50 54 52 58 49 575 38 40 43
Geburtsland
Österreich 975 918 57 57 26 33 32 24 20 862 57 56 60
EU/EFTA/Schweiz 236 214 13 (21) (10) (15) (14) (6) (5) 206 14 (9) (10)
Ehem. Jugoslawien 136 116 7 (19) (9) (6) (6) (13) (11) 110 7 (6) (7)
Türkei (53) (43) (3) (9) (4) (5) (5) (5) (4) (41) (3) (3) (3)
Sonstige 150 103 6 47 22 (20) (19) 28 23 91 6 (11) (12)
Rechtsverhältnis an der Wohnung
Hauseigentum 128 125 8 (3) (1) (2) (2) (1) (0) 123 8 (2) (2)
Wohnungseigentum 233 231 14 (2) (1) (2) (2) (0) (0) 225 15 (7) (7)
Gemeindewohnung 411 300 19 111 50 59 58 52 44 278 18 21 23
Genossenschaft 361 337 21 24 11 (14) (14) (10) (9) 323 21 (14) (15)
Sonst. Haupt-/Untermiete 658 580 36 77 35 22 22 55 46 535 35 45 49
Mietfreie Wohnung/Haus 39 36 2 (3) (1) (2) (2) (0) (0) 33 2 (3) (3)
Personen in HH mit ..
mit Behinderung 191 136 8 56 25 (20) (20) 35 30 113 7 23 24
mit Langzeitarbeitslosigkeit 216 110 7 106 48 34 33 72 61 83 5 27 30
ausländischen Mitglied 430 313 19 117 53 46 45 71 60 292 19 21 23
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja

WMS-BezugIns.
WMS-Bezug Kein WMS-Bezug
Keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im Haushalt

Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung nach Merkmalen des Erwerbslebens

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 41 100 179 100 1285 100 324 100
Haupttätigkeit (Befragungszeitpunkt)
Erwerbstätig 814 780 48 34 16 (14) (33) 21 12 682 53 98 30

davon Teilzeit 202 190 12 (12) (6) (2) (5) (10) (6) 151 12 39 12
Pension 324 301 19 23 11 (11) (25) (13) (7) 256 20 45 14
Arbeitslos 146 93 6 53 24 (6) (14) 47 26 49 4 44 13
Haushalt 112 78 5 33 15 (2) (4) 32 18 44 3 34 11
In Ausbildung 153 142 9 (11) (5) (2) (5) (9) (5) 91 7 51 16
Erwerbsintensität des Haushaltes (Einkommensreferenzjahr)
Keine Person im Erwerbsalter im HH od. Person >59 J.125 119 7 (6) (3) (3) (6) (3) (2) 101 8 18 6
Keine oder sehr niedrige Erwerbsintensität211 92 6 118 54 (0) (0) 118 66 (0) (0) 92 28
Mittlere Erwerbsintensität 654 585 36 70 32 27 66 42 24 443 35 141 44
Hohe Erwerbsintensität 595 588 37 (7) (3) (2) (6) (5) (3) 550 43 38 12
Haupteinkommensquelle
Unselbständige Arbeit 1079 1036 64 42 19 22 53 20 11 920 72 116 36
Selbständige Arbeit 102 101 6 (1) (0) (0) (1) (0) (0) 76 6 25 8
Sozialleistungen 318 158 10 160 72 (9) (23) 150 84 42 3 116 36
Pensionen 283 266 17 (18) (8) (10) (23) (8) (5) 233 18 33 10
Private Einkommen 48 48 3 (0) (0) (0) (0) (0) (0) 14 1 34 10
Erwerbsstatus
Im Erwerbsalter (18-64 Jahre) 1235 1102 68 133 60 25 59 108 61 871 68 231 71
Erwerbsaktiv 1000 912 57 88 40 21 51 67 37 760 59 152 47
Ganzjährig erwerbstätig 714 691 43 23 11 (11) (26) (12) (7) 625 49 67 21

davon mind. 6 Monate … 
Vollzeit 549 536 33 (12) (6) (7) (18) (5) (3) 493 38 43 13
Teilzeit 166 155 10 (11) (5) (3) (8) (7) (4) 131 10 24 7

Nicht ganzjährig erwerbstätig 149 139 9 (10) (5) (5) (11) (6) (3) 99 8 40 12
davon mind. 6 Monate … 
Vollzeit 64 61 4 (4) (2) (1) (3) (2) (1) 49 4 (12) (4)
Teilzeit (30) (28) (2) (3) (1) (1) (4) (1) (1) (16) (1) (12) (4)
Haushalt - - - - - - - - - - - - -
Sonstige Mischformen 43 41 3 (3) (1) (2) (4) (1) (1) 27 2 (13) (4)

Arbeitslos (mind. 6 Monate) 137 82 5 54 25 (6) (14) 49 27 36 3 46 14
Nicht erwerbsaktiv 234 189 12 45 20 (4) (9) 42 23 111 9 78 24

davon mind. 6 Monate … 
Pension 76 66 4 (9) (4) (2) (5) (7) (4) 48 4 19 6
Haushalt 47 33 2 (14) (6) (0) (0) (13) (8) 17 1 (16) (5)
in Ausbildung 80 75 5 (5) (2) (1) (3) (4) (2) 40 3 34 11
aus gesundheitlichen od. 
sonstigen Gründen nicht 
erwerbstätig (32) (15) (1) (17) (8) (0) (1) (17) (9) (5) (0) (10) (3)

Arbeitslos im Einkommensreferenzjahr
1-5 Monate 71 65 (4) (6) (3) (2) (4) (4) (2) 49 4 (16) (5)
6-11 Monate (49) (35) (2) (14) (6) (3) (7) (11) (6) (21) (2) (14) (4)
Ganzjährig 88 47 3 41 18 (3) (7) 38 21 (15) (1) 32 10

Berufliche Stellung (Befragungsjahr)
Nicht erwerbstätig 199 177 11 22 10 (4) (10) 18 10 144 11 33 10
Hilfsarbeit 158 143 9 (15) (7) (6) (14) (9) (5) 108 8 35 11
Facharbeit 121 116 7 (5) (2) (2) (5) (4) (2) 98 8 18 6
Mittlere Tätigkeit, Meister 152 146 9 (5) (2) (1) (3) (4) (2) 130 10 16 5
Höhere Tätigkeit 128 125 8 (3) (1) (1) (4) (1) (1) 115 9 (10) (3)
Hochqualifizierte Tätigkeit 180 178 11 (2) (1) (2) (5) (0) (0) 166 13 (11) (4)
Selbständige 101 98 6 (2) (1) (0) (1) (2) (1) 75 6 24 7
Prekäre Beschäftigungsformen
Teilzeit <12h (33) (32) (2) (1) (1) (1) (2) (1) (0) (17) (1) (14) (4)
Werk-/freier Dienstvertrag 44 44 3 (0) (0) (0) (0) (0) (0) 32 2 (13) (4)
Befristeter Vertrag 71 67 4 (4) (2) (2) (4) (2) (1) 49 4 18 6
Niedriglohnbeschäftigung 104 92 6 (13) (6) (3) (7) (10) (5) 69 5 23 7

darunter über 34h beschäftigt 74 67 4 (6) (3) (3) (6) (4) (2) 54 4 (13) (4)
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja

WMS-BezugIns.
WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung
Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen Armutsgefährdung nach Merkmalen des Erwerbslebens

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 75 100 146 100 1356 100 253 100
Haupttätigkeit (Befragungszeitpunkt)
Erwerbstätig 814 780 48 34 16 (16) (21) 18 13 699 52 81 32

davon Teilzeit 202 190 12 (12) (6) (4) (5) (9) (6) 156 11 34 14
Pension 324 301 19 23 11 (13) (17) (10) (7) 268 20 33 13
Arbeitslos 146 93 6 53 24 (17) (23) 36 25 63 5 30 12
Haushalt 112 78 5 33 15 (7) (10) 26 18 55 4 24 9
In Ausbildung 153 142 9 (11) (5) (3) (4) (7) (5) 100 7 42 17
Erwerbsintensität des Haushaltes (Einkommensreferenzjahr)
Keine Person im Erwerbsalter im HH od. Person >59 J.125 119 7 (6) (3) (3) (3) (3) (2) 103 8 16 6
Keine oder sehr niedrige Erwerbsintensität211 92 6 118 54 28 37 91 62 37 3 55 22
Mittlere Erwerbsintensität 654 585 36 70 32 33 44 37 25 459 34 126 50
Hohe Erwerbsintensität 595 588 37 7 3 3 4 5 3 562 41 26 10
Haupteinkommensquelle
Unselbständige Arbeit 1079 1036 64 42 19 24 32 18 13 950 70 86 34
Selbständige Arbeit 102 101 6 (1) (0) (0) (0) (0) (0) 77 6 24 10
Sozialleistungen 318 158 10 160 72 39 52 121 83 70 5 88 35
Pensionen 283 266 17 (18) (8) (12) (15) (6) (4) 243 18 23 9
Private Einkommen 48 48 3 (0) (0) (0) (0) (0) (0) 16 1 32 13
Erwerbsstatus
Im Erwerbsalter (18-64 Jahre) 1235 1102 68 133 60 47 63 86 59 926 68 176 70
Erwerbsaktiv 1000 912 57 88 40 35 47 53 36 790 58 123 48
Ganzjährig erwerbstätig 714 691 43 23 11 (12) (16) (11) (8) 635 47 56 22

davon mind. 6 Monate … 
Vollzeit 549 536 33 (12) (6) (8) (10) (5) (3) 502 37 34 14
Teilzeit 166 155 10 (11) (5) (4) (6) (6) (4) 134 10 21 8

Nicht ganzjährig erwerbstätig 149 139 9 (10) (5) (6) (8) (4) (3) 103 8 35 14
davon mind. 6 Monate … 
Vollzeit 64 61 4 (4) (2) (2) (3) (2) (1) 49 4 (11) (4)
Teilzeit (30) (28) (2) (3) (1) (2) (2) (1) (1) (17) (1) (11) (4)
Haushalt - - - - - - - - - - - - -
Sonstige Mischformen 43 41 3 (3) (1) (2) (2) (1) (1) 30 2 (11) (4)

Arbeitslos (mind. 6 Monate) 137 82 5 54 25 17 23 37 25 51 4 31 12
Nicht erwerbsaktiv 234 189 12 45 20 12 16 33 23 136 10 53 21

davon mind. 6 Monate … 
Pension 76 66 4 (9) (4) (3) (5) (6) (4) 57 4 (10) (4)
Haushalt 47 33 2 (14) (6) (2) (2) (12) (8) 21 2 (12) (5)
in Ausbildung 80 75 5 (5) (2) (3) (4) (3) (2) 48 4 27 11
aus gesundheitlichen od. 
sonstigen Gründen nicht 
erwerbstätig (32) (15) (1) (17) (8) (4) (5) (13) (9) (10) (1) (5) (2)

Arbeitslos im Einkommensreferenzjahr
1-5 Monate 71 65 4 (6) (3) (3) (4) (3) (2) 51 4 (14) (6)
6-11 Monate (49) (35) (2) (14) (6) (5) (6) (9) (6) (26) (2) (9) (4)
Ganzjährig 88 47 3 41 18 (13) (17) 28 19 25 2 22 9

Berufliche Stellung (Befragungsjahr)
Nicht erwerbstätig 199 177 11 22 10 (7) (9) (15) (10) 150 11 27 11
Hilfsarbeit 158 143 9 (15) (7) (6) (8) (9) (6) 117 9 27 11
Facharbeit 121 116 7 (5) (2) (3) (4) (3) (2) 101 7 (15) (6)
Mittlere Tätigkeit, Meister 152 146 9 (5) (2) (2) (3) (3) (2) 133 10 (13) (5)
Höhere Tätigkeit 128 125 8 (3) (1) (1) (2) (1) (1) 116 9 (9) (3)
Hochqualifizierte Tätigkeit 180 178 11 (2) (1) (2) (3) (0) (0) 168 12 (10) (4)
Selbständige 101 98 6 (2) (1) (1) (1) (2) (1) 78 6 21 8
Prekäre Beschäftigungsformen
Teilzeit <12h (33) (32) (2) (1) (1) (1) (1) (1) (0) (20) (1) (11) (5)
Werk-/freier Dienstvertrag 44 44 3 (0) (0) (0) (0) (0) (0) 35 3 (9) (4)
Befristeter Vertrag 71 67 4 (4) (2) (2) (3) (2) (1) 53 4 (14) (6)
Niedriglohnbeschäftigung 104 92 6 (13) (6) (4) (5) (9) (6) 72 5 19 8

darunter über 34h beschäftigt 74 67 4 (6) (3) (3) (4) (3) (2) 57 4 (10) (4)
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja

WMS-BezugIns.
WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Armutsgefährdung
Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen Erhebliche materielle Deprivation nach Merkmalen des Erwerbslebens

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 159 100 62 100 1541 100 68 100
Haupttätigkeit (Befragungszeitpunkt)
Erwerbstätig 814 780 48 34 16 29 18 (6) (9) 760 49 20 29

davon Teilzeit 202 190 12 (12) (6) (9) (6) (3) (6) 183 12 (7) (10)
Pension 324 301 19 23 11 21 13 (2) (3) 294 19 (7) (11)
Arbeitslos 146 93 6 53 24 34 21 (19) (31) 78 5 (15) (23)
Haushalt 112 78 5 33 15 17 11 (16) (27) 71 5 (8) (11)
In Ausbildung 153 142 9 (11) (5) (9) (5) (2) (3) 136 9 (6) (9)
Erwerbsintensität des Haushaltes (Einkommensreferenzjahr)
Keine Person im Erwerbsalter im HH od. Person >59 J.125 119 7 (6) (3) (4) (3) (2) (3) 116 8 (3) (5)
Keine oder sehr niedrige Erwerbsintensität211 92 6 118 54 77 49 41 67 74 5 18 27
Mittlere Erwerbsintensität 654 585 36 70 32 55 35 (15) (24) 559 36 25 38
Hohe Erwerbsintensität 595 588 37 (7) (3) (7) (4) (1) (1) 573 37 (15) (22)
Haupteinkommensquelle
Unselbständige Arbeit 1079 1036 64 42 19 35 22 8 13 1005 65 32 47
Selbständige Arbeit 102 101 6 (1) (0) (0) (0) (0) (0) 98 6 (3) (5)
Sozialleistungen 318 158 10 160 72 107 67 53 86 133 9 26 38
Pensionen 283 266 17 (18) (8) (17) (11) (1) (1) 260 17 (5) (8)
Private Einkommen 48 48 3 (0) (0) (0) (0) (0) (0) 46 3 (2) (2)
Erwerbsstatus
Im Erwerbsalter (18-64 Jahre) 1235 1102 68 133 60 91 57 42 68 1055 68 47 69
Erwerbsaktiv 1000 912 57 88 40 63 39 25 41 878 57 34 50
Ganzjährig erwerbstätig 714 691 43 23 11 19 12 (5) (8) 676 44 15 23

davon mind. 6 Monate … 
Vollzeit 549 536 33 (12) (6) (10) (6) (2) (4) 525 34 (12) (17)
Teilzeit 166 155 10 (11) (5) (9) (5) (2) (4) 151 10 (4) (6)

Nicht ganzjährig erwerbstätig 149 139 9 (10) (5) (9) (5) (2) (3) 134 9 (5) (7)
davon mind. 6 Monate … 
Vollzeit 64 61 4 (4) (2) (3) (2) (1) (1) 59 4 (2) (2)
Teilzeit (30) (28) (2) (3) (1) (2) (1) (0) (0) (25) (2) (3) (4)
Haushalt - - - - - - - - - - - - -
Sonstige Mischformen 43 41 3 (3) (1) (3) (2) (0) (0) 40 3 (0) (0)

Arbeitslos (mind. 6 Monate) 137 82 5 54 25 35 22 (19) (30) 69 4 (13) (20)
Nicht erwerbsaktiv 234 189 12 45 20 29 18 (17) (27) 177 11 (13) (19)

davon mind. 6 Monate … 
Pension 76 66 4 (9) (4) (9) (5) (1) (1) 64 4 (3) (4)
Haushalt 47 33 2 (14) (6) (8) (5) (6) (9) 31 2 (2) (3)
in Ausbildung 80 75 5 (5) (2) (5) (3) (1) (1) 71 5 (4) (6)
aus gesundheitlichen od. 
sonstigen Gründen nicht 
erwerbstätig (32) (15) (1) (17) (8) (8) (5) (9) (15) (12) (1) (3) (5)

Arbeitslos im Einkommensreferenzjahr
1-5 Monate 71 65 4 (6) (3) (4) (3) (1) (2) 62 4 (4) (5)
6-11 Monate (49) (35) (2) (14) (6) (10) (6) (3) (5) (32) (2) (4) (6)
Ganzjährig 88 47 3 41 18 25 16 16 25 37 2 10 14

Berufliche Stellung (Befragungsjahr)
Nicht erwerbstätig 199 177 11 22 10 (13) (8) (9) (14) 169 11 (8) (12)
Hilfsarbeit 158 143 9 (15) (7) (12) (8) (3) (4) 133 9 (10) (15)
Facharbeit 121 116 7 (5) (2) (4) (3) (1) (2) 113 7 (3) (4)
Mittlere Tätigkeit, Meister 152 146 9 (5) (2) (5) (3) (1) (2) 144 9 (2) (3)
Höhere Tätigkeit 128 125 8 (3) (1) (3) (2) (0) (0) 125 8 (1) (1)
Hochqualifizierte Tätigkeit 180 178 11 (2) (1) (2) (1) (0) (0) 177 11 (1) (1)
Selbständige 101 98 6 (2) (1) (2) (1) (1) (1) 95 6 (3) (5)
Prekäre Beschäftigungsformen
Teilzeit <12h (33) (32) (2) (1) (1) (1) (1) (0) (1) (30) (2) (1) (2)
Werk-/freier Dienstvertrag 44 44 3 (0) (0) (0) (0) (0) (0) 42 3 (2) (3)
Befristeter Vertrag 71 67 4 (4) (2) (3) (2) (1) (2) 66 4 (1) (2)
Niedriglohnbeschäftigung 104 92 6 (13) (6) (9) (6) (3) (5) 86 6 (6) (9)

darunter über 34h beschäftigt 74 67 4 (6) (3) (5) (3) (1) (2) 63 4 (4) (6)
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja

WMS-BezugIns.
WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Erhebliche materielle Deprivation
Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im Haushalt nach Merkmalen des Erwerbslebens

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 102 100 118 100 1516 100 92 100
Haupttätigkeit (Befragungszeitpunkt)
Erwerbstätig 814 780 48 34 16 29 29 (5) (4) 770 51 (10) (11)

davon Teilzeit 202 190 12 (12) (6) (10) (10) (2) (2) 187 12 (3) (4)
Pension 324 301 19 23 11 18 18 (5) (4) 288 19 (13) (14)
Arbeitslos 146 93 6 53 24 15 15 38 32 70 5 23 25
Haushalt 112 78 5 33 15 (8) (8) 25 22 64 4 (15) (16)
In Ausbildung 153 142 9 (11) (5) (7) (7) (4) (3) 119 8 24 26
Erwerbsintensität des Haushaltes (Einkommensreferenzjahr)
Keine Person im Erwerbsalter im HH od. Person >59 J.125 119 7 (6) (3) (6) (6) (0) (0) 119 8 (0) (0)
Keine oder sehr niedrige Erwerbsintensität211 92 6 118 54 0 0 118 100 (0) (0) 92 100
Mittlere Erwerbsintensität 654 585 36 70 32 70 68 (0) (0) 585 39 (0) (0)
Hohe Erwerbsintensität 595 588 37 (7) (3) (7) (7) (0) (0) 588 39 (0) (0)
Haupteinkommensquelle
Unselbständige Arbeit 1079 1036 64 42 19 42 42 (0) (0) 1025 68 (11) (12)
Selbständige Arbeit 102 101 6 (1) (0) (1) (0) (0) (0) 96 6 (5) (5)
Sozialleistungen 318 158 10 160 72 45 44 115 97 103 7 56 60
Pensionen 283 266 17 (18) (8) (14) (14) (3) (3) 256 17 (9) (10)
Private Einkommen 48 48 3 (0) (0) (0) (0) (0) (0) 37 2 (11) (11)
Erwerbsstatus
Im Erwerbsalter (18-64 Jahre) 1235 1102 68 133 60 59 58 74 63 1019 67 82 89
Erwerbsaktiv 1000 912 57 88 40 46 45 41 35 878 58 34 37
Ganzjährig erwerbstätig 714 691 43 23 11 23 22 (0) (0) 691 46 (0) (0)

davon mind. 6 Monate … 
Vollzeit 549 536 33 (12) (6) (12) (12) (0) (0) 536 35 (0) (0)
Teilzeit 166 155 10 (11) (5) (10) (10) (0) (0) 155 10 (0) (0)

Nicht ganzjährig erwerbstätig 149 139 9 (10) (5) (9) (9) (1) (1) 133 9 (6) (7)
davon mind. 6 Monate … 
Vollzeit 64 61 4 (4) (2) (4) (3) (0) (0) 61 4 (0) (0)
Teilzeit (30) (28) (2) (3) (1) (3) (2) (0) (0) (27) (2) (0) (0)
Haushalt - - - - - - - - - - - - -
Sonstige Mischformen 43 41 3 (3) (1) (2) (2) (0) (0) 35 2 (6) (6)

Arbeitslos (mind. 6 Monate) 137 82 5 54 25 15 14 40 33 54 4 28 30
Nicht erwerbsaktiv 234 189 12 45 20 (13) (12) 33 27 142 9 48 52

davon mind. 6 Monate … 
Pension 76 66 4 (9) (4) (6) (5) (4) (3) 55 4 (11) (12)
Haushalt 47 33 2 (14) (6) (3) (3) (10) (9) 27 2 (6) (7)
in Ausbildung 80 75 5 (5) (2) (3) (3) (2) (2) 52 3 23 25
aus gesundheitlichen od. 
sonstigen Gründen nicht 
erwerbstätig (32) (15) (1) (17) (8) (1) (1) (16) (13) (7) (0) (8) (8)

Arbeitslos im Einkommensreferenzjahr
1-5 Monate 71 65 4 (6) (3) (4) (4) (1) (1) 64 4 (2) (2)
6-11 Monate (49) (35) (2) (14) (6) (7) (7) (7) (6) (28) (2) (7) (8)
Ganzjährig 88 47 3 41 18 (8) (8) 33 28 26 2 21 23

Berufliche Stellung (Befragungsjahr)
Nicht erwerbstätig 199 177 11 22 10 (11) (11) (11) (9) 173 11 (4) (5)
Hilfsarbeit 158 143 9 (15) (7) (12) (12) (3) (3) 136 9 (7) (8)
Facharbeit 121 116 7 (5) (2) (5) (5) (1) (0) 113 7 (3) (3)
Mittlere Tätigkeit, Meister 152 146 9 (5) (2) (5) (5) (0) (0) 143 9 (3) (3)
Höhere Tätigkeit 128 125 8 (3) (1) (2) (2) (1) (0) 124 8 (2) (2)
Hochqualifizierte Tätigkeit 180 178 11 (2) (1) (2) (2) (0) (0) 176 12 (2) (2)
Selbständige 101 98 6 (2) (1) (2) (2) (1) (1) 96 6 (2) (3)
Prekäre Beschäftigungsformen
Teilzeit <12h (33) (32) (2) (1) (1) (1) (1) (0) (0) (25) (2) (6) (7)
Werk-/freier Dienstvertrag 44 44 3 (0) (0) (0) (0) (0) (0) 41 3 (4) (4)
Befristeter Vertrag 71 67 4 (4) (2) (3) (3) (1) (1) 60 4 (8) (8)
Niedriglohnbeschäftigung 104 92 6 (13) (6) (10) (10) (3) (2) 90 6 (2) (2)

darunter über 34h beschäftigt 74 67 4 (6) (3) (5) (5) (1) (1) 66 4 (1) (2)
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja

WMS-BezugIns.
WMS-Bezug Kein WMS-Bezug
Keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im Haushalt

Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung nach besonderen Lebensbedingungen

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 41 100 179 100 1285 100 324 100
Finanzielle Einschränkungen des HH
Kein Arztbesuch einer Person 64 51 3 (13) (6) (0) (1) (12) (7) 23 2 28 9
Keine unerwarteten Ausgaben 592 411 26 181 82 22 52 159 89 234 18 177 55
Kein Fisch, Fleisch 99 59 4 40 18 (2) (5) 38 21 16 1 43 13
Keine neue Kleidung 129 82 5 47 22 (1) (3) 46 26 26 2 56 17
Zahlungsrückstände 125 79 5 45 21 (4) (9) 42 23 30 2 49 15
Wohnung nicht angemessen warm 86 59 4 27 12 (0) (0) 27 15 19 2 40 12
Keine Einladung von Freunden 182 119 7 63 29 (3) (8) 60 33 51 4 68 21
Kein Urlaub 315 195 12 120 54 (11) (26) 109 61 87 7 107 33
Kein Internet (50) (32) (2) (19) (8) (0) (1) (18) (10) (9) (1) (22) (7)
Finanzielle Einschränkung Person
Kein Ersetzen von Kleidung 102 66 4 35 16 (1) (2) 34 19 24 2 42 13
Nicht mind. 2 Paar Schuhe (18) (11) (1) (8) (4) (0) (0) (8) (4) (3) (0) (7) (2)
Keine Freizeitaktivitäten 225 159 10 67 30 (4) (11) 62 35 76 6 83 26
Kein Treffen mit Freunden 68 44 3 25 11 (1) (2) 24 13 (17) (1) 27 8
Keine Tageszeitung (24) (14) (1) (9) (4) (1) (1) (9) (5) (4) (0) (11) (3)
Kein Geld für sich selbst 159 110 7 48 22 (3) (8) 45 25 53 4 58 18
Kein Sparen 305 222 14 83 38 (11) (25) 73 41 115 9 106 33
Wohnumstände
Lärm in der Wohnunggebung 482 422 26 60 27 (8) (19) 52 29 341 27 81 25
Feuchtigkeit, Schimmel 244 194 12 50 23 (5) (12) 45 25 137 11 57 18
Kriminalität in der Wohnumgebung 349 316 20 33 15 (9) (22) 24 14 265 21 51 16
Umweltverschmutzung 260 231 14 29 13 (8) (20) 20 11 174 14 57 18
Überbelag 264 176 11 88 40 (9) (22) 79 44 108 8 68 21
Kein Bad/WC (33) (27) (2) (6) (3) (0) (1) (6) (3) (16) (1) (11) (3)
Dunkle Räume 193 170 11 23 10 (4) (9) 19 11 126 10 45 14
Wohnkostenüberbelastung 236 181 11 56 25 (1) (2) 55 31 46 4 135 42
Gesundheit
(Sehr) schlechte Gesundheit 142 100 6 41 19 (3) (6) 39 22 69 5 32 10
Chronisch krank 626 545 34 81 37 (13) (32) 68 38 435 34 110 34
Stark beeinträchtigt Beh, 147 111 7 36 16 (4) (10) 32 18 82 6 30 9
Bezug Invaliditätspens. (21) (17) (1) (4) (2) (0) (0) (4) (2) (5) (0) (12) (4)
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja

WMS-BezugIns.
WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung
Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen Armutsgefährdung nach besonderen Lebensbedingungen

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 75 100 146 100 1356 100 253 100
Finanzielle Einschränkungen des HH
Kein Arztbesuch einer Person 64 51 (3) (13) (6) (1) (1) (12) (8) 29 2 (22) (9)
Keine unerwarteten Ausgaben 592 411 26 181 82 52 69 129 89 285 21 126 50
Kein Fisch, Fleisch 99 59 4 40 18 (10) (13) 30 21 36 3 23 9
Keine neue Kleidung 129 82 5 47 22 (5) (7) 42 29 44 3 38 15
Zahlungsrückstände 125 79 5 45 21 (16) (21) 29 20 49 4 30 12
Wohnung nicht angemessen warm 86 59 4 27 12 (5) (6) (23) (15) 42 3 17 7
Keine Einladung von Freunden 182 119 7 63 29 19 26 44 30 75 6 44 18
Kein Urlaub 315 195 12 120 54 31 42 89 61 130 10 65 26
Kein Internet (50) (32) (2) (19) (8) (2) (3) (16) (11) (13) (1) (19) (7)
Finanzielle Einschränkung Person
Kein Ersetzen von Kleidung 102 66 4 35 16 (5) (7) 30 21 37 3 29 11
Nicht mind. 2 Paar Schuhe (18) (11) (1) (8) (4) (1) (2) (6) (4) (5) (0) (6) (2)
Keine Freizeitaktivitäten 225 159 10 67 30 (17) (23) 49 34 99 7 60 24
Kein Treffen mit Freunden 68 44 3 25 11 (5) (7) (20) (14) 26 2 18 7
Keine Tageszeitung (24) (14) (1) (9) (4) (3) (4) (6) (4) (7) (0) (8) (3)
Kein Geld für sich selbst 159 110 7 48 22 (10) (13) 38 26 71 5 40 16
Kein Sparen 305 222 14 83 38 24 32 59 40 146 11 76 30
Wohnumstände
Lärm in der Wohnunggebung 482 422 26 60 27 (17) (23) 43 29 364 27 57 23
Feuchtigkeit, Schimmel 244 194 12 50 23 (14) (18) 36 25 155 11 40 16
Kriminalität in der Wohnumgebung 349 316 20 33 15 18 24 (15) (10) 281 21 35 14
Umweltverschmutzung 260 231 14 29 13 (14) (18) (15) (10) 188 14 43 17
Überbelag 264 176 11 88 40 (19) (26) 69 47 119 9 57 23
Kein Bad/WC (33) (27) (2) (6) (3) (2) (2) (4) (3) (17) (1) (10) (4)
Dunkle Räume 193 170 11 23 10 (9) (12) (14) (10) 137 10 33 13
Wohnkostenüberbelastung 236 181 11 56 25 (4) (5) 52 36 53 4 128 51
Gesundheit
(Sehr) schlechte Gesundheit 142 100 6 41 19 (11) (15) 30 21 81 6 19 8
Chronisch krank 626 545 34 81 37 28 37 53 37 468 35 77 30
Stark beeinträchtigt Beh, 147 111 7 36 16 (12) (16) 24 16 94 7 18 7
Bezug Invaliditätspens. (21) (17) (1) (4) (2) (2) (3) (2) (2) (12) (1) (5) (2)
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja
Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Armutsgefährdung
Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen Erhebliche materielle Deprivation nach besonderen Lebensbedingungen

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 159 100 62 100 1541 100 68 100
Finanzielle Einschränkungen des HH
Kein Arztbesuch einer Person 64 51 (3) (13) (6) (7) (4) (6) (10) 43 3 8 12
Keine unerwarteten Ausgaben 592 411 26 181 82 119 75 62 100 344 22 67 99
Kein Fisch, Fleisch 99 59 4 40 18 (5) (3) 35 57 27 2 32 48
Keine neue Kleidung 129 82 5 47 22 19 12 29 46 56 4 26 38
Zahlungsrückstände 125 79 5 45 21 20 13 25 41 49 3 30 44
Wohnung nicht angemessen warm 86 59 4 27 12 (4) (2) (24) (38) 27 2 33 48
Keine Einladung von Freunden 182 119 7 63 29 31 19 33 53 83 5 37 54
Kein Urlaub 315 195 12 120 54 62 39 58 93 134 9 61 90
Kein Internet (50) (32) (2) (19) (8) (6) (4) (12) (19) (25) (2) (7) (10)
Finanzielle Einschränkung Person
Kein Ersetzen von Kleidung 102 66 4 35 16 (16) (10) (20) (32) 44 3 23 34
Nicht mind. 2 Paar Schuhe (18) (11) (1) (8) (4) (3) (2) (5) (8) (6) (0) (4) (6)
Keine Freizeitaktivitäten 225 159 10 67 30 35 22 32 51 122 8 37 54
Kein Treffen mit Freunden 68 44 3 25 11 (11) (7) (14) (22) 28 2 (16) (23)
Keine Tageszeitung (24) (14) (1) (9) (4) (5) (3) (4) (7) (11) (1) (4) (5)
Kein Geld für sich selbst 159 110 7 48 22 26 16 23 37 83 5 27 40
Kein Sparen 305 222 14 83 38 51 32 33 53 180 12 42 61
Wohnumstände
Lärm in der Wohnunggebung 482 422 26 60 27 43 27 (17) (28) 402 26 19 29
Feuchtigkeit, Schimmel 244 194 12 50 23 30 19 (20) (33) 175 11 20 30
Kriminalität in der Wohnumgebung 349 316 20 33 15 27 17 (6) (10) 304 20 (12) (18)
Umweltverschmutzung 260 231 14 29 13 21 13 (8) (12) 217 14 14 21
Überbelag 264 176 11 88 40 66 42 22 36 157 10 (20) (29)
Kein Bad/WC (33) (27) (2) (6) (3) (3) (2) (3) (4) (24) (2) (3) (5)
Dunkle Räume 193 170 11 23 10 16 10 (7) (12) 160 10 (11) (16)
Wohnkostenüberbelastung 236 181 11 56 25 37 23 (19) (30) 166 11 (15) (22)
Gesundheit
(Sehr) schlechte Gesundheit 142 100 6 41 19 21 13 (20) (33) 88 6 (12) (18)
Chronisch krank 626 545 34 81 37 49 31 32 52 513 33 32 47
Stark beeinträchtigt Beh, 147 111 7 36 16 20 13 (16) (26) 101 7 (11) (16)
Bezug Invaliditätspens. (21) (17) (1) (4) (2) (4) (2) (0) (1) (15) (1) (2) (3)
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja
Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Erhebliche materielle Deprivation
Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im Haushalt nach besonderen Lebensbedingungen

in 1.000 in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in % in 1.000 in %
Insgesamt 1829 1609 100 220 100 102 100 118 100 1516 100 92 100
Finanzielle Einschränkungen des HH
Kein Arztbesuch einer Person 64 51 (3) (13) (6) (7) (7) (6) (5) 43 3 (8) (9)
Keine unerwarteten Ausgaben 592 411 26 181 82 74 73 107 90 357 24 54 59
Kein Fisch, Fleisch 99 59 4 40 18 14 14 26 22 49 3 (10) (11)
Keine neue Kleidung 129 82 5 47 22 (13) (13) 34 29 69 5 (13) (14)
Zahlungsrückstände 125 79 5 45 21 (17) (17) 29 24 66 4 (13) (14)
Wohnung nicht angemessen warm 86 59 4 27 12 (9) (8) (19) (16) 46 3 (13) (14)
Keine Einladung von Freunden 182 119 7 63 29 18 17 46 38 97 6 22 24
Kein Urlaub 315 195 12 120 54 41 41 79 66 162 11 33 36
Kein Internet (50) (32) (2) (19) (8) (3) (3) (16) (13) (26) (2) (5) (5)
Finanzielle Einschränkung Person
Kein Ersetzen von Kleidung 102 66 4 35 16 (9) (9) 26 22 53 3 (13) (14)
Nicht mind. 2 Paar Schuhe (18) (11) (1) (8) (4) (2) (2) (5) (5) (8) (1) (3) (3)
Keine Freizeitaktivitäten 225 159 10 67 30 21 21 46 38 132 9 26 29
Kein Treffen mit Freunden 68 44 3 25 11 (6) (6) (19) (16) 36 2 (8) (9)
Keine Tageszeitung (24) (14) (1) (9) (4) (1) (1) (8) (7) (12) (1) (2) (2)
Kein Geld für sich selbst 159 110 7 48 22 (14) (14) 34 29 92 6 18 19
Kein Sparen 305 222 14 83 38 35 35 48 40 184 12 37 41
Wohnumstände
Lärm in der Wohnunggebung 482 422 26 60 27 32 31 29 24 394 26 27 30
Feuchtigkeit, Schimmel 244 194 12 50 23 15 15 34 29 180 12 14 16
Kriminalität in der Wohnumgebung 349 316 20 33 15 19 19 14 12 300 20 17 18
Umweltverschmutzung 260 231 14 29 13 (14) (14) (14) (12) 213 14 18 20
Überbelag 264 176 11 88 40 36 35 53 44 165 11 (11) (12)
Kein Bad/WC (33) (27) (2) (6) (3) (1) (1) (5) (4) (22) (1) (5) (5)
Dunkle Räume 193 170 11 23 10 (10) (10) (13) (11) 156 10 (14) (16)
Wohnkostenüberbelastung 236 181 11 56 25 19 19 37 31 141 9 40 43
Gesundheit
(Sehr) schlechte Gesundheit 142 100 6 41 19 (13) (13) 28 24 86 6 14 15
Chronisch krank 626 545 34 81 37 34 34 46 39 507 33 38 41
Stark beeinträchtigt Beh, 147 111 7 36 16 (14) (14) 22 18 97 6 15 16
Bezug Invaliditätspens. (21) (17) (1) (4) (2) (0) (0) (4) (3) (7) (0) (10) (11)
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ja
Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im Haushalt
Nein Ja Nein Ja Nein



Detailtabellen Zufriedenheit (Arith. Mittel)

Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Zufriedenheit mit …
Leben 7,6 7,8 6,6 7,7 6,2 7,9 7,1
Wohnsituation 7,6 7,7 6,6 8,3 6,0 7,8 7,1
Hauptbeschäftigung 7,2 7,5 5,1 6,7 4,6 7,6 6,6
Einkommenssituation 6,9 7,1 5,0 6,7 4,4 7,4 5,7
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Zufriedenheit mit …
Leben 7,6 7,8 6,6 7,2 6,3 7,8 7,3
Wohnsituation 7,6 7,7 6,6 7,7 5,9 7,8 7,3
Hauptbeschäftigung 7,2 7,5 5,1 5,7 4,8 7,6 6,7
Einkommenssituation 6,9 7,1 5,0 5,9 4,5 7,3 5,9
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Zufriedenheit mit …
Leben 7,6 7,8 6,6 7,2 5,0 7,8 5,9
Wohnsituation 7,6 7,7 6,6 6,9 5,8 7,8 5,6
Hauptbeschäftigung 7,2 7,5 5,1 5,7 3,8 7,5 5,6
Einkommenssituation 6,9 7,1 5,0 5,8 3,0 7,2 3,9
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Zufriedenheit mit …
Leben 7,6 7,8 6,6 7,2 5,9 7,8 6,8
Wohnsituation 7,6 7,7 6,6 7,4 5,6 7,8 6,9
Hauptbeschäftigung 7,2 7,5 5,1 6,3 3,7 7,6 5,8
Einkommenssituation 6,9 7,1 5,0 5,8 4,0 7,2 5,6
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug
Keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im HH

Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug
Erhebliche materielle Deprivation

WMS-Bezug Kein WMS-BezugWMS-Bezug

Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug

Armuts- oder AusgrenzungsgefährdungIns.

Armutsgefährdung



Detailtabellen Median des Äquivalisiertes Haushaltseinkommens

Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Äqui. Haushaltseinkommen 23890 25755 13087 20314 12149 28963 13121
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Äqui. Haushaltseinkommen 23890 25755 13087 18757 10906 28157 11714
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Äqui. Haushaltseinkommen 23890 25755 13087 13271 12694 26335 15886
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Nein Ja Nein Ja Nein Ja
Äqui. Haushaltseinkommen 23890 25755 13087 14436 12149 26383 13733
Quelle: Statistik Austria, EU-SILC 2017/18/19 (Dreijahresdurchschnitte)

Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug
Erhebliche materielle Deprivation

Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug
Keine bzw. geringe Erwerbsbeteiligung im HH

Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug
Armuts- oder Ausgrenzungsgefährdung

Ins. WMS-Bezug WMS-Bezug Kein WMS-Bezug
Armutsgefährdung



GLOSSAR

Armutsgefährdung Alle Personen, deren äquivalisiertes Haushaltseinkommen unterhalb eines festgelegten 
Schwellenwertes (Armutsgefährdungsschwelle = 60% des Medians) liegt, gelten als 
armutsgefährdet.

Erhebliche 
materielle 
Deprivation

(vormals: „Materielle Deprivation bei 4 aus 9 Merkmalen“) Bei Zustimmung zu mindestens vier von 
neun Aussagen über die Nichtleistbarkeit von Gütern/Bedürfnissen gilt ein Haushalt als erheblich 
materiell depriviert. DIe einzelnen Indikatoren lauten: 
(1) Regelmäßige Zahlungen in den letzten 12 Monaten rechtzeitig zu begleichen (Miete, 
Betriebskosten, Kreditrückzahlungen, Wohnnebenkosten, Gebühren für Wasser-, Müllabfuhr und 
Kanal, sonstige Rückzahlungsverpflichtungen)
(2) Unerwartete Ausgaben bis zu 1.240€ zu finanzieren (z.B. für Reparaturen; der Betrag entspricht 
der gerundeten monatlichen Armutsgefährdungsschwelle aus EU-SILC 2018)
(3) Die Wohnung angemessen warm zu halten
(4) Jeden zweiten Tag Fleisch, Fisch (oder entsprechende vegetarische Speisen) zu essen
(5) Einmal im Jahr auf Urlaub zu fahren 
(6) Einen PKW 
(7) Eine Waschmaschine 
(8) Ein Fernsehgerät
(9) Ein Telefon oder Handy
Nähere Informationen zu diesem Indikator: https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-
explained/index.php?title=Glossary:Material_deprivation

Erwerbsintensität 
des Haushaltes

Weist den Anteil der Erwerbsmonate aller Personen zwischen 18 und 59 Jahren (ohne Studierende) 
an der maximal möglichen Erwerbszeit im Haushalt im Referenzjahr aus. Pro Person wird bei 
Vollzeit¬erwerbs¬tätigkeit unabhängig von den pro Monat tatsächlich geleisteten Stunden volle 
Erwerbs¬beteiligung angenommen. Bei Teilzeiterwerbstätigkeit wird die aktuell geleistete 
Stundenzahl durch 35 dividiert und anteilsmäßig eingerechnet. Ausgewiesen werden drei 
Kategorien: Keine oder sehr niedrige Erwerbsintensität: weniger als 20% Erwerbsintensität, das 
entspricht in einem Einpersonenhaushalt einer ganzjährigen Er¬werbs¬tätigkeit von maximal sieben 
Wochenstunden. Mittlere Erwerbsintensität: mindestens 20% und weniger als 85% 
Erwerbsintensität im Haushalt, das entspricht in einem Einpersonenhaushalt ganzjährig einer 
Erwerbs-beteiligung von weniger als 30 Wochenstunden. Hohe Erwerbsintensität: 85% bis 100% 
Erwerbsintensität im Haushalt. Nicht ausgewiesen wird der Indikator für Personen über 59 Jahre 
und Personen in Haushalten ohne Personen im Erwerbsalter (hier: 18-59, ohne Studierende). Für 
den bis zur Berichterstattung 2008 ausgewiesenen Indikator „Erwerbsintensität des Haushaltes" war 
das Erwerbsalter wie auch sonst im Bericht mit 20 bis 64 Jahre festgelegt. Die Berücksichtigung 
von Vollzeit- bzw. Teilzeiterwerbstätigkeit (Vollzeit=100%, Teilzeit=50%) war gegenüber der 
aktuellen Berechnung (Vollzeit=100%, Teilzeit entsprechend Stundenausmaß) weniger genau.
Nähere Informationen zu diesem Indikator: https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-
explained/index.php?title=Glossary:Persons_living_in_households_with_low_work_intensity

Armuts- oder 
Ausgrenzungsgefä
hrdung

Definiert die Zielgruppe der Europa 2020-Strategie. Armuts- oder ausgrenzungsgefährdet sind 
Personen, 
• deren äquivalisiertes Haushaltseinkommen unterhalb eines festgelegten Schwellenwertes 
(Armutsgefährdungsschwelle=60% des Medians) liegt oder
• die erheblich materiell depriviert sind oder 
• die in einem Haushalt mit keiner oder sehr niedriger Erwerbsintensität leben.
Nähere Information zu diesem Indikator: https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-
explained/index.php?title=Glossary:At_risk_of_poverty_or_social_exclusion_(AROPE)

Risikohaushalte Als Risikohaushalte werden ausgewählte Haushaltstypen dargestellt (bei Personenmerkmalen 
muss dies auf mind. ein Haushaltsmitglied zutreffen), die in Analysen zu Armut bisher mit 
überdurchschnittlicher Armutsgefährdung aufgefallen sind. Die Darstellung erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit.

Haushalte mit 
Ausländerinnen 
bzw. Ausländern 
(ohne EU/EFTA)

Haushalt, in dem mindestens eine Person mit der Staatsbürgerschaft eines Nicht-EU/EFTA-Landes 
lebt.

Haushalte mit 
Person(en) mit 
Behinderung (im 
Erwerbsalter)

Haushalt, in dem mind. eine Person im Erwerbsalter eine subjektiv wahrgenommene starke 
Einschränkung bei Tätigkeiten des normalen Alltagslebens seit mindestens einem halben Jahr hat.



Haushalte mit 
Arbeitslosigkeit

Haushalt, in dem mind. eine Person mind. 12 Monate arbeitslos war.

Haushalte mit 
Sozialleistungen

Haupteinkommensquelle des Haushalts (=größter Anteil am Haushaltseinkommen) sind 
Sozialleistungen, ohne Haushalte mit Langzeitarbeitslosigkeit.

Haushalte mit/ohne 
WMS Bezug

Der Bezug der Wiener Mindestsicherung (WMS) wird in dieser Auswertung durch die Verknüpfung 
mit Verwaltungsdaten der Mindestsicherungsstatistik festgestellt

Haushalte mit/ohne 
Pension

Als Haushalte mit Pension werden jene definiert, deren Einkommen zu mindestens 50% aus 
Altersleistungen stammt, als Haushalte ohne Pension entsprechend jene, wo Altersleistungen 
weniger als 50% des Einkommens ausmachen.

Haushalte mit 
Kindern

Haushalte ohne Pension, in denen Kinder, Jugendliche und abhängige junge Erwachsene unter 25 
Jahren leben.

Kinder Kinder, Jugendliche und abhängige junge Erwachsene unter 25 Jahren. Kinder sind neben unter 16-
Jährigen auch Personen unter 25, die mit mindestens einem Elternteil zusammenleben und nicht 
erwerbstätig sind.

Mehrpersonenhaus
halte (MPH)

Mindestens zwei Personen leben im Haushalt

Einelternhaushalte Der Haushalt setzt sich aus einer erwachsenen Person und mindestens einem Kind zusammen.

Haupttätigkeit Selbsteinschätzung der aktuellen Haupttätigkeit von Personen ab 16 Jahren. Personen unter 16 
Jahren werden als „in Ausbildung“ ausgewiesen. Erwerbstätigkeit: selbständige und unselbständige 
Erwerbstätigkeit, gegliedert nach Teil- und Vollzeit. Präsenz- und Zivildiener werden aufgrund der 
geringen Fallzahl den Erwerbstätigen zugeordnet. Personen mit Haushaltstätigkeit und 
Betreuungsaufgaben sowie sonstige nicht Erwerbstätige sind unter der Kategorie „Haushalt" 
zusammengefasst

Erwerbsstatus Erwerbsstatus: Die Zuordnung basiert auf dem „Haupttätigkeitskalender“ (Haupttätigkeit pro 
Kalendermonat, Selbsteinschätzung). Personen werden dann einer vorwiegenden Haupttätigkeit 
zugeordnet, wenn sie diese mind. 6 Monate lang ausgeübt haben. Personen mit mehrmals 
wechselnden Haupttätigkeiten werden in der Kategorie „Sonstige Mischformen“ zusammengefasst. 
Wenn zwei Tätigkeiten jeweils sechs Monate ausgeübt wurden, wird der Status angeführt, den die 
Person zuletzt hatte

Ganzjährig 
erwerbstätig

Die Person war im Einkommensbezugsjahr 12 Monate erwerbstätig. Differenziert wird nach 
Selbsteinschätzung in vorwiegend Vollzeit und vorwiegend Teilzeit

Nicht ganzjährig 
erwerbstätig

Die Person war im Einkommensbezugsjahr insgesamt weniger als 12 Monate erwerbstätig aber 
mehr als die Hälfte des Jahres Vollzeit erwerbstätig („Vollzeit“), Teilzeit erwerbstätig („Teilzeit“) oder 
im Haushalt tätig („Haushalt“). Nicht ganzjährig erwerbstätige Personen, die keiner Tätigkeit mehr 
als sechs Monate nachgingen, werden unter „Sonstige Mischformen“ zusammengefasst

Erwerbsbeteiligung Weist den Anteil der Erwerbsmonate aller Personen zwischen 18 und 59 Jahren (ohne Studierende) 
an der maximal möglichen Erwerbszeit im Haushalt im Referenzjahr aus. Pro Person wird bei 
Vollzeit¬erwerbs¬tätigkeit unabhängig von den pro Monat tatsächlich geleisteten Stunden volle 
Erwerbs¬beteiligung angenommen. Bei Teilzeiterwerbstätigkeit wird die aktuell geleistete 
Stundenzahl durch 35 dividiert und anteilsmäßig eingerechnet. Ausgewiesen werden drei 
Kategorien: Keine oder sehr niedrige Erwerbsintensität: weniger als 20% Erwerbsintensität, das 
entspricht in einem Einpersonenhaushalt einer ganzjährigen Er¬werbs¬tätigkeit von maximal sieben 
Wochenstunden. Mittlere Erwerbsintensität: mindestens 20% und weniger als 85% 
Erwerbsintensität im Haushalt, das entspricht in einem Einpersonenhaushalt ganzjährig einer 
Erwerbs-beteiligung von weniger als 30 Wochenstunden. Hohe Erwerbsintensität: 85% bis 100% 
Erwerbsintensität im Haushalt. Nicht ausgewiesen wird der Indikator für Personen über 59 Jahre 
und Personen in Haushalten ohne Personen im Erwerbsalter (hier: 18-59, ohne Studierende). Für 
den bis zur Berichterstattung 2008 ausgewiesenen Indikator „Erwerbsintensität des Haushaltes" war 
das Erwerbsalter wie auch sonst im Bericht mit 20 bis 64 Jahre festgelegt. Die Berücksichtigung 
von Vollzeit- bzw. Teilzeiterwerbstätigkeit (Vollzeit=100%, Teilzeit=50%) war gegenüber der 
aktuellen Berechnung (Vollzeit=100%, Teilzeit entsprechend Stundenausmaß) weniger genau.

Überbelag Orientiert sich am Kriterium der Gemeinde Wien bei der Vergabe von Gemeindewohnungen. Als 
überbelegt zählt ein Haushalt, wenn die Wohnfläche weniger als 16 m² beträgt, im Mittel weniger als 
8 m² pro Wohnraum zur Verfügung stehen oder die Anzahl der Wohnräume im Verhältnis zur Zahl 
der Personen im Haushalt zu gering ist: weniger als 2 Räume für 2 Personen, weniger als 3 Räume 
für 3 oder 4 Personen, weniger als 4 Räume für 5 oder 6 Personen, weniger als 5 Räume für 7 oder 
8 Personen, weniger als 6 Räume für mehr als 8 Personen.



Wohnkostenanteil Anteil der äquivalisierten Wohnkosten am Äquivalenzeinkommen
Zufriedenheit Subjektive Einschätzung der Zufriedenheit. 0=überhaupt nicht zufrieden, 10=vollkommen zufrieden. 

Befragt wurden nur Personen ab 16 Jahren, bei Fremdauskünften wurde die Frage nicht gestellt, 
aber durch die Gewichtung (eigenes Modulgewicht) ausgeglichen. Fehlende Werte aufgrund von 
Verweigerungen oder Nicht-Wissen wurden nicht imputiert.

Klammerung Die Klammerung erfolgt analog dem Tabellenband von EU-SILC: Sind in der Randverteilung 
weniger als 50 oder in der Zelle weniger als 20 Fälle vorhanden wird geklammert. Zahlen, die auf 
Randverteilungen von weniger als 20 Fällen beruhen, werden nicht ausgewiesen. In dieser 
Auswertung beruhen die Fallzahlen auf Dreijahresdurchschnitten


